
 
  

 
 

 

November  2024 

 

Liebe Eltern der Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 8,  

 

die Rumold-Realschule führt in der zukünftigen Jahrgangsstufe 8 das erste Betriebspraktikum 

durch. Vorbereitet wird das Praktikum im WBS Unterricht. Bei diesem Praktikum müssen die 

Schülerinnen und Schüler ihren Praktikumsplatz so wählen, dass die entsprechende Ausbil-

dung, mit der Mittleren Reife, begonnen werden kann. Zum pädagogischen Konzept gehört, 

dass die Schülerinnen und Schüler möglichst selbstständig einen Praktikumsplatz finden. 

Unterstützung erhalten sie jederzeit vom Lehrer, beziehungsweise kann hier auch jederzeit 

unsere Berufsberater Herr Völlmer (Tim.Voellmer@arbeitsagentur.de) hinzugezogen werden. 

 

Das Praktikum findet vom 23. Juni 2025 bis 27. Juni 2025 statt.   

Bis zum 15. Mai 2025 müssen die Praktikumsnachweise an der RRS eingegangen sein. Dieses 

Datum ist verbindlich.  

Speziell zum Betriebspraktikum möchten wir Ihnen noch einige Informationen geben:  

- Der Zweck des Praktikums ist es, den Schülerinnen und Schülern einen Einblick in die Be-

rufs- und Arbeitswelt zu vermitteln. 

- Die Schülerinnen und Schüler erhalten von der Schule ein Formular. Dies muss zwingend, 

vom Praktikumsbetrieb ausgefüllt und der Schule vor Beginn des Praktikums vorgelegt 

werden. Würde der Schule das Formular nicht vorliegen, würde kein Versicherungsschutz 

bestehen und das Praktikum könnte nicht angetreten werden. 

- Die Aufsichtspflicht Ihrer Kinder obliegt dem Praktikumsbetrieb, insbesondere der vom 

Betrieb hierfür verantwortlichen Person. Für die Betreuung der Kinder wird von Seiten 

der Schule eine Lehrkraft benannt, die mit dem Praktikumsbetrieb in Kontakt steht. 

- Für die Praktikantinnen und Praktikanten gelten die Arbeits- und Verhaltensvorschriften 

des Praktikumsbetriebes. Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind pünktlich zu seinem Arbeits-

platz kommt, und weisen Sie es darauf hin, wie bedeutsam ein gutes Arbeits- und Sozial-

verhalten ist. Zeiten der Abwesenheit aus Gründen von Krankheit müssen dem Prakti-

kumsbetrieb und der betreuenden Lehrkraft unmittelbar kommuniziert werden. Beurlau-

bungen in der Zeitdes Schülerpraktikums müssen rechtzeitig von der Schule genehmigt 

sein und mit dem Praktikumsbetrieb abgestimmt und vereinbart werden.  
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- Die Praktikantinnen und Praktikanten sind Gäste in den Praktikumsbetrieben und vertre-

ten die Schule nach außen. Das Verhalten der Schüler ist durch die Schulordnung geregelt. 

Eventuelles Fehlverhalten wird mit pädagogischen Maßnahmen oder Ordnungsmaßnah-

men geahndet. 

- Die Praktikantinnen und Praktikanten werden während des Praktikums nach Möglichkeit 

vom betreuenden Lehrer besucht. 

- Das Betriebspraktikum ist eine schulische Veranstaltung, deshalb gilt der Versicherungs-

schutz, d.h. die Schüler sind in vollem Umfang unfall- und im Rahmen der Schülerzusatz-

versicherung haftpflichtversichert.  

- Ein Anspruch auf Entlohnung besteht nicht. 

- Arbeitszeiten - es gelten die Vorschriften des Jugendarbeitsschutzes: bis zu sieben Stun-

den täglich bei einer wöchentlichen Arbeitszeit von 35 Stunden in der Regel im Zeitraum 

zwischen 6 und 18 Uhr, zusätzlich einzuhaltende Ruhepausen. 

- Das Praktikum ist eine schulische Veranstaltung, damit ist die Teilnahme verpflichtend. 

Der Praktikumsbetrieb gilt als außerschulischer Lernort. 

- Die Teilnahme am Praktikum wird im Zeugnis vermerkt.  

Für Rückfragen und benötigter Unterstützung stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern viel Erfolg bei der Suche nach einem passen-

den Praktikumsplatz. 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Stefanie Huber  
BORS-Ansprechpartnerin 

  

BITTE HIER ABTRENNEN UND DEN UNTEREN ABSCHNITT BIS SPÄTESTENS 15. Mai 2025 UNTER-

SCHRIEBEN ZURÜCKGEBEN!  

RÜCKMELDUNG DER ERZIEHUNGSBERECHTIGTEN  

Name des Schülers: .............................................................. 

Hiermit bestätige ich, dass ich das Schreiben vom November 2024 zum Betriebspraktikum in 

der Jahrgangsstufe 8 zur Kenntnis genommen habe. 

.................................................   ................................................................... 

Ort, Datum             Unterschrift eines Erziehungsberechtigten  


